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12.2 Einschubtreppe
Als Zugang zum Estrich im ausgebauten Dachgeschoss sowie zum 
Dachraum/Estrich bei nicht ausbaufähigem Dachgeschoss wird eine 
Einschubtreppe in der Decke an geeigneter Stelle eingebaut.
Die Einschubtreppe ist aus Holz, hat einen wärmegedämmten Luken-
deckel und – wo räumlich möglich – ein Lukenschutzgeländer.
Nicht enthalten bei firsthohen Ausbauten und Flachdächern. 

13. Keramische Platten und 
    Sanitärobjekte
13.1 Keramische Platten an Wand und Boden 

   Ihr Vorteil bei RENSCH-HAUS:
   Für die Verlegung von keramischen Platten bieten wir 
   Ihnen eine umfangreiche Musterkollektion zur Auswahl an.

- Bad, Dusch-WC und Gäste-WC werden ringsum im Mittel 1,50 m hoch  
 verfliest. Im Duschbereich werden die keramischen Platten bis zu 
 2,50 m hoch verlegt
- alle keramischen Platten an der Wand werden weiss verfugt
- in Bad, Dusch-WC und Gäste-WC werden die Fensterbank und 
 die seitlichen Laibungen bis in 1,50 m Höhe verlegt
- die nach Planvorlage und Angebot enthaltenen Räume, Eingangsdiele 
 und Windfang/Treppenhaus im Erdgeschoss, Hauswirtschafts- bzw.  
 Hausanschlussraum, Speisekammer, Küche, Bad, DU-WC und 
 Gäste-WC erhalten exklusive keramische Bodenplatten, zementgrau   
 ausgefugt  
 

   Exklusive keramische Bodenplatten in allen Räumen. 

 

13.2 Sanitärobjekte
Zur Einrichtung der Sanitärräume bieten wir bereits in der Grundaus-
stattung hochwertige und formschöne Sanitärobjekte, Armaturen und 
Ausstattungsgegenstände führender Markenhersteller an. 
 
Alle Sanitärobjekte werden in der Sanitärfarbe weiss ausgeführt.
Alle Armaturen und Zubehörteile sind verchromt.
  

   Ihr Vorteil bei RENSCH-HAUS:
   Dusche mit Aufputz-Thermostat und Echtglasdusch-
   abtrennung mit Tür nach Musterkollektion

Die einzelnen Räume haben folgende Grundausstattung: 
Bad und Dusch-WC
- Einbau-Körperform-Badewanne (nur im Bad) Sanitäracryl, 170/75 cm 
 in wärme- und schalldämmendem Wannenträger, Excentergarnitur,  
 Wannengriff, Einhand-Wannenbatterie mit verstellbarer Handbrause 
 und Brauseschlauch 
- Duschwanne in gleicher Ausführung passend zur Wanne, Standard- 
 grösse viereckig bis 90 x 90 cm mit Ablaufgarnitur, Aufputz-
 Thermostat mit Verbrühschutz, verstellbarer Handbrause, Seifenschale 
 und zweiseitiger Duschabtrennung in Echtglas klar, mit Tür nach 
 Musterkollektion 

Quelle: keramag
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- wandhängendes Tiefspül-WC mit in der Wand eingebautem, geräusch-
 gedämmtem Spülkasten mit weisser Betätigungsplatte in Zweimengen-
 Spültechnik, WC-Sitz in passender Farbe und Toilettenpapierhalter 
- ein Porzellanlavabo, ca. 65 cm breit, mit Einhandbatterie, 
 Handtuchhalter, rundem Kristallspiegel (Durchmesser ca. 60 cm) 
 und Porzellanablage  
Gäste-WC
- ein Porzellanlavabo, ca. 50 cm breit, mit Einhandbatterie, 
 Handtuchring, rundem Kristallspiegel (Durchmesser ca. 50 cm) 
 und Porzellanablage 
- wandhängendes Tiefspül-WC mit in der Wand eingebautem, geräusch-  
 gedämmtem Spülkasten mit weisser Betätigungsplatte in Zweimengen-  
 Spültechnik, WC-Sitz in passender Farbe und Toilettenpapierhalter   
Auf Wunsch können Sanitärobjekte in beliebigen Formen 
eingebaut werden.   
Zur individuellen Gestaltung Ihres Bades bieten wir Ihnen eine grosse 
Auswahl an hochwertigen Keramikplatten, Bordüren, exklusiven 
Granitplatten und vieles mehr an. 

14. Malerarbeiten im Innenbereich 
   Ihr Vorteil bei RENSCH-HAUS:
   Wandflächengestaltung mit Malervlies und Putzgrund 
   in Putzoptik.

Sämtliche Wandflächen werden (soweit nicht mit keramischen Platten 
versehen) vor dem Tapezieren geschliffen und grundiert.

Zur Gestaltung aller Wandflächen haben Sie die Auswahl aus über 
120 Mustertapeten nach Musterkollektion, glattem Malervlies 
oder Raufasertapeten mit deckendem raumweise einfarbigem 
Anstrich nach Musterkollektion.

Alternativ können wir Ihnen, um eine mediterrane Optik zu erzielen, 
die Wandfläche mit einem Malervlies tapezieren und mit Putzgrund 
(Farbe raumweise nach Musterkollektion) lasierend strukturiert 
überarbeiten. 
  
Decken und Dachschrägen werden geschliffen, grundiert und mit 
Raufasertapete tapeziert und weiss abgetönt gestrichen. 
 
Wenn das Haus auf einer Bodenplatte steht, werden alle Wände und 
Decken des Hauswirtschaftsraumes einmal weiss gestrichen.   
Soweit vorhanden, werden Fachwerk und Holzbalkendecken mit 
offenporigem Anstrich fertig endbehandelt.  
Zur individuellen Raumgestaltung bieten wir auf Wunsch weitere dekora-
tive Oberflächen wie Putz- und Spachteltechniken, Bordüren, mehrfar-
bige Anstriche sowie farblich und strukturell abgesetzte Wandflächen an. 
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15. Bodenbeläge
   Ihr Vorteil bei RENSCH-HAUS:
   Alle nicht verfliesten Räume im RENSCH-Haus werden  
   mit Laminatbelag und Holzsockelleisten ausgestattet.

Alle nicht mit keramischen Platten ausgestatteten Räume werden mit 
einem schwimmend verlegten Laminatbelag mit Dämmunterlage oder 
Teppichboden nach Muster kollektion ausgestattet. 

Räume mit Teppichböden erhalten eine passende Teppich-Sockelleiste.

Alle Räume mit Laminat- bzw. Keramik-Bodenplatten erhalten zum 
jeweiligen gewählten Belag passende Holzsockelleisten.  
 

   Alle nicht mit keramischen Platten ausgestatteten 
   Räume erhalten einen Fertigparkett-Schiffsboden 
   mit 15 mm Stärke, inkl. 3,6 mm Ablaufschicht 
   gemäss Musterkollektion. 

Auf Wunsch bieten wir Ihnen auch gern alternative Bodenbeläge 
wie Kork oder Linoleum an. 
 

16. Innentüren
   Ihr Vorteil bei RENSCH-HAUS:
   Türen wahlweise echtholzfurniert oder mit 
   pflegeleichten Dekoroberflächen und grosser Auswahl 
   an Markentürbeschlägen.

Bei unseren Innentüren mit glatten Türblättern haben Sie die Wahl 
zwischen echtholzfurnierten oder pflegeleichten Dekoroberflächen 
(Holzfurnieroptik oder weiss) mit Röhrenspanmittellage und 
profilierten Türblattkanten.
Zur Auswahl stehen verschiedene Holzarten gemäss Musterkollektion. 
Die Türen haben eine dreiseitig eingebaute Gummidichtung, ein Bunt-
bartschloss und Marken-Türbeschläge aus Edelstahl und Aluminium 
nach vielfältiger RENSCH-Musterkollektion.   
Die Tür zum unbeheizten geschlossenen Kellerabgang und zum aus-
baufähigen Dachgeschoss wird zusätzlich mit einem Dichtungsprofil 
ausgestattet.  
Ausführung im Zwei- bzw. Mehrfamilienhaus siehe Pos.17.  
Auf Wunsch können Türen in anderen Holzarten, Schiebetüren, 
Doppelflügeltüren, Türen mit Rund- oder Stichbogen sowie Ganzglas-
türen eingebaut werden. 

 Bau- und Ausstattungsbeschreibung
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17. Zwei- und Mehrfamilien 	
		   RENSCH-Häuser
Basierend auf den Anforderungen der schweizerischen Normen-Verei-
nigung (SIA), der Vereinigung Kantonischer Feuerversicherungen (VKF)
sowie unter Beachtung erhöhter Schallschutzanforderungen werden bei 
Zwei- und Mehrfamilienhäusern folgende zusätzliche Leistungen bei den 
nachstehend genannten Bauteilen erfüllt:

17.1 Wände und Decken 
- 2-schalige Wohnungstrenn- und Treppenhauswände Brand-
	 schutzklasse EI 60	
- Geschossdecken zwischen Wohnungen mit 30 mm starker Spezial-
	 splittschüttung und Dämmung unter dem Anhydrit-Unterlagsboden 		
	 sowie Federschienen zwischen Gipsbauplatten und Deckenlattung	

17.2 Haustüren, Treppen und Innentüren 	
- jede Wohnung mit einem separaten Haustürzugang erhält eine 
	 zusätzliche solarbeleuchtete Hausnummer mit Akku	
- in gemeinsam genutzten Treppenhäusern werden schallentkoppelte 		
	 Betontreppen mit  Fliesenbelag, lackiertem Rundstahlgeländer und 		
	 glatt gestrichenen Laibungen und Untersichten eingebaut 	
- Wohnungsabschlusstüren als Brandschutzelement mit verstärktem 	
	 Türblatt, mit Obentürschliesser, eingebauter Bodendichtung in 
	 Schallschutzklasse 1, FS Garnitur aus Edelstahl und PZ Schloss	

17.3 Haustechnik (Heizung, Sanitär, Elektro) 
- zur Zählung des Wasserverbrauchs jeder Wohnung werden
	 Sanitärblocks mit UP-Absperrventilen und Wasseruhren eingebaut
- Entwässerungsleitungen zu schutzbedürftigen Räumen werden mit 
	 Spezial-Schallschutzrohren ausgeführt	
- jede weitere Wohnung erhält einen Waschmaschinenanschluss.
	 Soweit sich dieser im Keller befindet, wird dieser an eine Aufputz- 	
	 Wasseruhr angeschlossen	
- zusätzlicher 300 Liter Warmwasserspeicher 
- Vergrösserung der Solaranlage auf 8 m2 (nur bei Einbau einer 
	 Luft-Wasser-Wärmepumpe)
- zur Zählung des Heizenergieverbrauchs wird für jede Wohnung 
	 ein Wärmedurchflussmessgerät eingebaut 	
- jede weitere Wohneinheit wird mit einem separaten Elektrotableau,  		
	 einem weiteren FI-Schalter, 3 Leerdosen für ISDN-Anschluss 
	 (Telefon/Internet) sowie einer Wohnungssprechstelle mit Türöffner 
	 für die Sprechanlage ausgestattet
-	die Ausstattung der Räume erfolgt gemäss Pos. 10. dieser 
	 Baubeschreibung	
- der Endausbau der weiteren Wohnungen erfolgt nach dem Vertrags-
	 grundrissplan gemäss Pos. 13. bis 16. dieser Baubeschreibung
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18. RENSCH-Haus auf Bodenplatte
Zur Abdichtung des RENSCH-Hauses gegen aufsteigende Boden-
feuchtigkeit wird eine vollflächige Abdichtung mit einer Bitumen-
schweissbahn nach DIN ausgeführt.   
Der Hauswirtschaftsraum im Erdgeschoss dient zur Aufnahme der 
Hausanschlussleitungen für Wasser, Strom, Telefon etc., die bis zu 
dieser Stelle von den Versorgungsunternehmen installiert werden.
Die Wärmepumpe und die Lüftungsanlage werden ebenfalls in diesem 
installiert. Alle Leitungen werden sichtbar verlegt.  
 

19. Schornstein
Für das Cheminée erhalten Sie auf Wunsch einen einzügigen Betonfertig-
teilschornstein mit einem Querschnitt von 18 cm, einem Zuluftschaft,  
Klinkerkopf und Zinkblecheindichtung.  
Bei Vorlage Ihrer Ofenplanung bis zur Ausstattungsberatung sind auch 
die Anschlussöffnungen für Zu- und Abluft enthalten. 

Alternativ bieten wir Ihnen auch einen innen oder aussen liegenden 
Edelstahlschornstein an. 
 

   Ihr Vorteil bei RENSCH-HAUS:
   Auch den Keller, die Garage, den Carport und die Küche 
   können Sie bei RENSCH-HAUS in Auftrag geben. So haben 
   Sie alle Gewerke in einem Vertrag und alles wird von uns 
   aufeinander abgestimmt.

20. Keller und Bodenplatte
Gerne können Sie einen Stahlbeton-Fertigkeller bzw. eine Bodenplatte 
aus einer Hand von RENSCH-HAUS erhalten.  
Nach Planvorlage und gemäss separaten Angebot wird für jede 
gewünschte Ausführung von RENSCH-HAUS ein individuelles Angebot 
erstellt, inkl. MINERGIE®-Bauweise bei ausgebauten Wohnräumen. 
 

21. Garage und Carport
Garage und Carport werden nach Ihren Wünschen geplant. 
Egal ob freistehend, an das Haus angebaut oder in das Haus integriert.   
RENSCH-HAUS hat die passende Lösung.  
 

22. Küche
Gerne bieten wir Ihnen eine individuell auf Ihre Wünsche abgestimmte 
deutsche Markenküche an. So ist bereits bei Hausübergabe die Küche 
fertig in Ihr RENSCH-Haus eingebaut und Sie können sofort loskochen. 
 

Quelle: Bürkle Kellerbau
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23. RENSCH-HAUS Anbauteile
Für die individuelle Gestaltung Ihres RENSCH-Hauses stehen eine Viel-
zahl von Anbauteilen zur Auswahl, die wir auf Wunsch gerne anbieten.

23.1 Balkone/Dachterrassen
- Grundrissform und Abmessungen nach Planvorlage
- Steinplattenbelag auf Stelzlager als Oberbelag im gleichen Gefälle 	
	 direkt über der Abdichtung
- wasserdichte Abdichtung im Gefälle (über Wohnräumen in Gefälle-	
	 dämmung) mit Dichtungsbahn inkl. Anschluss an das RENSCH-Haus
- umlaufende Entwässerung in Abhängigkeit von Balkongröße und 
	 Entwurf über Zink-Kastenrinne oder wasserführende Zinkblende mit 	
	 Ablauf über Speier oder Fallrohr
- Frontausführung in Abhängigkeit vom Entwurf mit Putz oder aus 
	 Brettschichtholz
- unterseitige Verkleidung mit Fichte Profilholzschalung bei Balkonen 	
	 die über den Wohnraum hinausragen
- Standardbalkongeländer als verzinkte pulverbeschichtete 
	 Stahlkonstruktion mit senkrechten Stäben und Handlauf	

Anstelle der Standardgeländers kann auf Wunsch auch eine Vielzahl von 
alternativen Stahl-, Holz- oder Edelstahlgeländern ausgeführt werden.	

Belag mit Terrassendielen aus langlebiger Holz-Kunststoff-Konstruktion 
statt Steinplattenbelag.	

Balkonbeläge können auf Wunsch auch waagerecht verlegt werden.	

23.2 Erker
- angebaute Erker mit Rechteck, Trapez- oder Dreieck-Grundrissform
- Erkerabmessung, Fensteranzahl und Fenstergrösse nach Planvorlage
- Erkerdach mit Beton- oder Tondachsteinen gemäss Musterkollektion, 	
	 Kastengesims und vorgehängter Kastenrinne mit Fallrohr oder Speier

Ausführungsarten:
- Erker mit RENSCH-Aussenwänden 
- Erker mit sichtbarer Leimholz-Rahmenkonstruktion
- Erker mit Fenster-Wandelementen als Blumenerker	 	 	

23.3 Gauben
Gauben in verschiedenen Formen und Grössen nach Planvorlage
- Dacheindeckung mit Beton- oder Tondachsteinen, Flachdach und 	
	 Tonnendachgauben mit Titanzinkblech
- Gaubenaussenwände mit Aussenputz 	
Folgende Gauben können ausgeführt werden:
- Dreiecksgaube
- Flachdachgaube
- Satteldachgaube
- Schleppdachgaube
- Tonnendachgaube	
- Trapezgaube
- Walmdachgaube	

Auf Wunsch können auch Gaubenverkleidungen in Holz oder
Blech ausgeführt werden.	    	
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23.4 Vordächer/Terrassenüberdachung
- je nach Dachneigung, Dachform und Grundrisssituation können 
	 Dachverlängerungen für Eingang und Terrasse ausgeführt werden
- bei Binderdächern ist diese Ausführung nicht möglich
- Abstützung der Überdachung mit Leimholz-Pfosten bzw. Wandscheibe 	
	 und Strebe
- Glas- und Flachdachausführung sowie individuelle Gestaltung nach 		
	 Ihren Wünschen sind ebenfalls möglich	 	    	

23.5 Hauseingangsvorbauten
- eine weitere Alternative der Hauseingangsüberdachung ist der 
	 Eingangsvorbau, der eine grössere Fläche vor dem Eingang überdeckt

Der Eingangsvorbau wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und 
gibt Ihrem RENSCH-Haus die persönliche Note.	 	    	

24.6 Wintergärten
Anbau eines Wintergartens ist in verschiedensten Ausführungen möglich.
Die komplette Konstruktion Ihres Wintergartens (Fassade, Dach und 		
Fenster) wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und zeigt die 		
ganze Individualität Ihres RENSCH-Hauses.	

Mit Dachabschleppung:
- Grundrissform und Abmessungen nach Planvorlage und Angebot
- fest im Rahmen verglaste Fensterwandelemente mit tragend 
	 konstruierter Traufwand und je nach Planvorschlag 1 bzw. 2 Stück 	
	 Dreh-Kipp-Türen an den bis unter die Dachschrägen verglasten 
	 Giebelseiten
- umlaufende Alu-Fensterbank am Fusspunkt
- das Dach des Hauptdachs wird verlängert; Konstruktion, Eindeckung 	
	 und Dachüberstände erfolgen analog der Pos. 5 ff dieser Bau- und 
	 Ausstattungsbeschreibung
- als Zugang zum Wintergarten wird in der Regel ein raumhoch offener 	
	 Durchgang nach Planvorlage eingebaut
- der Ausbau erfolgt analog der Einzelpositionen dieser Bau- und 
	 Ausstattungsbeschreibung	

Für die Beschattung von Wintergärten und grossflächigen Verglasungen 
bieten wir Ihnen eine Vielzahl an geeignetem Sonnenschutz 
(Sonnenschutzglas, Rollläden oder Raffstoren).  
Im Rahmen der Ausstattungsberatung unterbreiten wir Ihnen nach Ihren 
Wünschen bzw. Vorschriften gerne ein Angebot.	
 

Bau- und Ausstattungsbeschreibung
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24. Allgemeine Hinweise 
		   und Bedingungen
- die Zufahrt zum Keller bzw. Bodenplatte muss für Sattelzüge 
	 bis 40 t Gesamtgewicht mit einer Länge von 22 m möglich sein. 
	 Die Zufahrtsbreite muss mindestens 3 m betragen. 
	 Unmittelbar am Haus muss ein befestigter Kranstellplatz 
	 vorhanden sein. 
	 Zusatzkosten, die durch Abweichung von diesen Vorgaben 
	 entstehen, werden gesondert abgerechnet

- erforderlich ist eine tragfähige Kellerdecke oder Fundamentplatte

- die Kellerdecke bzw. die Bodenplatte muss gem. Plan ausgeführt sein. 	
	 Die Höhen- und Längentoleranzen müssen der DIN 18202 
	 entsprechen

- der Keller muss angefüllt sein 

- die Hausanschlüsse für Wasser und Baustrom müssen vorhanden 	
	 sein. Die Kosten für die Anschlüsse gehen zu Lasten des Bauherrn 

- die während der Bauzeit entstehenden Kosten für Baustrom, 
	 Bauwasser und die Beheizung des Hauses sind durch den Bauherrn 
	 zu tragen

- Änderungen in der Art der Ausstattung, Konstruktion und den 
	 Baustoffen behält sich RENSCH-HAUS im Interesse der technischen 	
	 Weiterentwicklung vor. Damit sind keine Qualitätsminderungen 
	 verbunden

- Mehrleistungen, die sich durch Auflagen von Bauämtern, Behörden, 	
	 Brandschutzgutachten, Energieversorgern, örtlichen bzw. kantonalen 	
	 Vorschriften, Schornsteinfegern oder Prüfstatikern ergeben, werden 	
	 gesondert in Rechnung gestellt

- alle Bauleistungen werden vor Ausführung gemeinsam in einem 	
	 Ausstattungsprotokoll erfasst, welches verbindliche Ausführungs-	
	 grundlage ist

- RENSCH-HAUS übergibt das Haus besenrein

- für Ausbauleistungen in Haus und Keller, welche nicht im RENSCH-	
	 HAUS Auftrag enthalten sind und erst zu einem späteren Zeitpunkt 	
	 vom Bauherrn erbracht werden, obliegt es dem Bauherrn, die dämm-	
	 technischen Massnahmen welche aufgrund der MINERGIE®-Vorgaben 	
	 an den baulichen Wärmeschutz gefordert werden, inkl. der 
	 erforderlichen Nachweise zu erbringen

- die in dieser Bau- und Ausstattungsbeschreibung gezeigten 
	 Fotoabbildungen beinhalten zum Teil aufpreispflichtige 
	 Sonderausstattungen
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25. Für Ihre Sicherheit
In RENSCH-Häusern stecken über 135 Jahre Bauerfahrung. 
Jedes Haus wird von erfahrenen Fachleuten präzise geplant und 
sorgfältig gebaut. Höchste Individualität, handwerkliches Können 
und solide Verarbeitung bringen wir in jedes von uns gebaute Haus ein.

- MINERGIE® ist ein Qualitätslabel. 
 Der Baustandard MINERGIE® geniesst eine breite Akzeptanz und 
 bürgt für mehr Lebensqualität und tiefen Energieverbrauch.
 Im Rahmen unserer Qualitätskontrollen durchgeführte Blower-Door-
 Tests, bei einzelnen Bauvorhaben, bestätigen die Einhaltung der von 
 MINERGIE® gestellten Anforderungen an die Dichtigkeit der 
 Gebäudehülle.

- Der Bundesverband Deutscher Fertigbau e.V. (BDF) 
 vertritt als Servicedienstleister die Interessen von Kunden und 
 Mitgliedsunternehmen.

- Die Qualitätsgemeinschaft Deutscher Fertigbau (QDF) 
 setzt Qualitätsrichtlinien fest, die über den gesetzlichen 
 Bestim mungen liegen.

- Die Bundes-Gütegemeinschaft Montagebau und Fertig-
 häuser e.V. (BMF) überwacht die gesetzlichen Anforderungen 
 (DIN 1052 und RAL - GZ 422) sowie die Einhaltung der Qualitäts-
 richtlinien des QDF.

- Diese RAL-Gütezeichen bescheinigen, dass Fertigung und Montage 
 regelmässig überwacht werden. Die Durchführungsbestimmungen 
 für die Verleihung und Führung des Gütezeichens Holzhausbau wird 
 u. a. vom BMF festgelegt.

- Das Übereinstimmungszertifikat Holztafelelement besagt, 
 dass die Richtlinie für die Überwachung von Wand-, Decken- 
 und Dachtafeln für Holzhäuser in Tafelbauart nach DIN 1052 
 eingehalten wird. 

 Bau- und Ausstattungsbeschreibung
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Die vorliegende Baubeschreibung gilt in beiderseitigem Interesse als verbindlicher Bestandteil des Angebotes und des Werkvertrags.
Uttrichshausen, November 2011

RENSCH-HAUS GMBH
Uttrichshausen

Mottener Straße 13 
D-36148 Kalbach
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	 0049 9742 91174

info@rensch-haus.ch
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11
/2

01
1

Ort, Datum	 Bauberater

Bauherr

Bauherr

FREECALL 00800 52483480

(
7


